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Die Hoffnung stirbt als letztes, und weil das so ist,

haben Trainer, Manager und Spieler der SpVg

Laatzen darauf gehofft, heute beim SV Weiden das 4.

Play-down-Spiel zu gewinnen und damit ein fünftes

in Laatzen zu erzwingen. Daraus ist nichts

geworden.. Diese Niederlage ist die dritte in der Best-of-

Five-Runde und bedeutet den Klassenerhalt für den SV

Weiden sowie den Abstieg der Laatzener aus der

Deutschen Wasserball-Liga. Die Entscheidung fiel im 3.

Viertel, als der Gastgeber aus seiner 4:2-Halbzeitführung

die 8:2-Führung machten. "Nach dem fünften Gegentor

sind alle Dämme gebrochen", sagte dazu gleich nach

Spielschluss Manager Carsten Stegen.Wie schon in den

Spielen zuvor nutzten die Laatzener ihre Überzahlspiele

nicht zu Treffern. Zudem gerieten sie wie in den drei

vorausgegangen Spielen gegen den SV Weiden zu

Beginn des Spiels wieder in Rückstand. SpVg Laatzen:

Dreßler, Hahn (1), Roth, Stadermann, Keding (2), Brinkmann (1), Lange, Kaiser, Hachmeister, Müller (1), Möller (1), Röttgen,

Reinhardt

Enttäusche Gesichter bei der SpVg Laatzen: Manager

Carsten Stegen, Jobst Lange,Robin Kaier und Alexander

Keding. / Foto: R. Kroll/Archiv 
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